
WORKSHOP 
im Rahmen von „Kultur öffnet Welten“

Donnerstag, 26. Mai 2016, 16 – 20 Uhr
im Garten des Museums Europäischer Kulturen
Arnimallee 25, 14195 Berlin

Berket Kibrom ist vor der Diktatur in Eritrea geflohen. Er hat vor gut einem Jahr Deutschland um 
Asyl ersucht. Unter den Dächern, die er in seiner Heimat aus Weiden und Stroh flocht, haben viele 
Menschen Schutz und ein Zuhause gefunden. Im Rahmen des Projektes „daHEIM: Einsichten in 
flüchtige Leben“ laden das Museum Europäischer Kulturen und KUNSTASYL ein, von Berket Kibrom 
die Bauweise eines Daches in der Tradition der Bewohner Ghergefs zu erlernen.
Das Dach wird als Skulptur in Originalmaßen im Museumsgarten errichtet. 
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Im Rahmen von „Kultur öffnet Welten“
laden das Museum Europäischer Kulturen und KUNSTASYL ein 

zu einem performativen Akt.
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Bequem sind sie nicht: die einfachen 
Metallbetten, auf denen diejeni-
gen, die fliehen mussten, schlaflose 
Nächte verbringen. Wovon träumen 
die Frauen, Männer und Kinder auf 
ihren provisorischen Schlafstätten 
in Turnhallen oder Heimen?  

Samstag, 28. Mai 2016, 13 – 18 Uhr
Museum Europäischer Kulturen
Arnimallee 25, 14195 Berlin w
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Setzen Sie sich auf die Bettkante 
eines Zufluchtsuchenden. 
Lauschen Sie Wachträumen und 
erfahren Sie Geschichte.


